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mit diesem eindringlichen Satz erinnert uns die Theologin  
Dorothee Sölle an eine tiefe Wahrheit unseres Glaubens:  
Buße ist nicht nur Reue oder das Eingeständnis von Schuld –  
Buße ist Hoffnung. Sie ist das Angebot Gottes, dass unser Leben sich 
verändern darf. Dass wir, durch Gottes Gnade, neu anfangen können.

Im Kirchenjahr liegen vor uns nun Monate, die diese Einladung  
besonders unterstreichen:  
Der Herbst beginnt mit dem September, einer Zeit der Ernte –  
ein Bild für das Nachdenken über unser Leben:  
Was ist gewachsen? Was war gut? Was ist liegen geblieben?  
Dann folgen mit dem Oktober und November die eher stilleren, 
nachdenklichen Wochen. Wir gedenken am Ewigkeitssonntag der 
Verstorbenen.  
Wir sehen das Ende des Kirchenjahres und damit auch den Horizont 
unseres eigenen Lebens. Es ist die Zeit, in der das Wort „Buße“ seinen 
tiefen Klang bekommt.

Liebe Gemeinde!

Und schließlich bricht mit dem Advent im Dezember das neue Kirchenjahr an – das Licht kommt in  
die Dunkelheit, Christus wird geboren. Wir feiern Gemeindeadventsfeier und planen wieder ein  
Bühnenprojekt mit Familien. Das Licht wird sichtbar. Und genau das meint Sölle: Buße ist nicht das Ende, 
sondern der Anfang. Sie ist das Recht, durch Gott verwandelt zu werden. Niemand bleibt gefangen in 
seinem Gestern.

In der Bibel lesen wir bei Hesekiel:
„Ich habe kein Gefallen am Tod des Gottlosen, sondern dass er umkehrt von seinen Wegen und lebt.“ 
(Hesekiel 18,23)
Gott will Leben. Darum öffnet er uns die Tür zur Umkehr. Nicht aus Angst, sondern aus Liebe.  
Nicht unter Druck, sondern in Freiheit.

So lade ich Sie in diesen Monaten ein: Nehmen Sie sich Zeit zur Besinnung. Suchen Sie das Gespräch  
mit Gott im Gebet. Bitten Sie um Klarheit und Mut zur Veränderung. Und vertrauen Sie darauf:  
Wer sich auf Gottes Weg der Buße einlässt, wird nicht kleiner – sondern freier. Denn Buße ist kein  
Rückschritt, sondern ein neuer Schritt nach vorn.
„Buße ist das Recht, ein anderer zu werden.“  
Was für eine Verheißung. Machen wir davon Gebrauch.            		      
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„Buße ist das Recht,  
ein anderer zu werden.“    

Dorothee Sölle
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Konfitag des 
Synodalverbands 
am 13. September - 
wir sind dabei!
Am 13. September verbringen alle 
Konfi s des Synodalverbands einen 
Tag im Kloster Möllenbeck. 

Ute Schulz, Pastorin in Möllenbeck, 
Sabine Schumacher, Vikarin in 
Hannover, Lea Djürken, Jugend-
referentin des Synodalverbands, 
Zoe Holtschulte, Annerkennungs-
praktikantin des Jugendreferats 
und Anne Walter, Pastorin in 
Hameln haben ein buntes 
Programm vorbereitet. 

Benefizkonzert 
von „Faltenrock“ 
am 27. September 
um 18.00 Uhr 
Wir freuen uns, dass „Faltenrock“ 
mal wieder ein Konzert bei uns 
spielen! 

Da die Bänke in der Mitte nun 
raus sind, gibt es eine Fläche zum 
Tanzen – mal schauen, ob es 
genutzt wird. 
Da die Entfernung der Bänke ein 
kleiner Schritt im Zusammenhang 
mit einem großen Bauvorhaben 
ist, sind wir „Faltenrock“ dankbar, 
dass sie ein Benefi zkonzert 
zugunsten der Finanzierung 
unseres Umbaus geben! 

Erntedank-Gottesdienst am 
5. Oktober mit anschließender 
Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst mit Abendmahl! 
Hinterher folgt die Gemeindeversammlung.

Wie entwickeln sich unsere Gemeindegliederzahlen, wieviel Taufen 
und Beerdigungen machen wir, wie geht es mit dem Umbau wei-
ter? Diese und weitere Themen fi nden in unser jährlichen Gemein-
deversammlung (nach §42 ff . der Kirchenverfassung) ihren Platz. 
Pastorin Anne Walter stellt als Vorsitzende des Kirchenrats Zahlen 
und Themen vor, danach gibt es die Möglichkeit zum Gespräch. 

Folgende Tagesordnung ist nach §43 vorgesehen:
1. Bericht der Gemeindeleitung: Daten und Zahlen
2. Bericht der Pastorin: Verkündigung, Lehre und Seelsorge
3. Bericht der Gemeindeleitung: Äußerungen kirchlichen Lebens
4. Verschiedenes (u.a. Bauvorhaben) 

© Sven Schulze
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Es kann der Eindruck entstehen, dass im persönlichen und 
gesellschaftlichen Leben nicht alles in eine stimmige Richtung 
läuft. Deshalb lädt im Herbst der Buß- und Bettag dazu ein, 
das eigene Leben und die gesellschaftlichen Entwicklungen 
kritisch zu betrachten. 
Der christliche Glaube evangelischer Prägung bietet Impulse zur 
Refl exion und Neuorientierung. Die Theologin Dorothee Sölle 
bringt das Anliegen des Buß- und Bettags auf den Punkt: 
„Buße ist das Recht, ein anderer zu werden.“

Nach dem Erfolg des letztes Jahres gibt es auch dieses Jahr wieder 
eine Video-Andacht von Anne Walter dazu. Wieder hat Klemens 
Goethe für die technische Umsetzung gesorgt, vielen Dank dafür!
Um zur Andacht zu gelangen, halten Sie die Kamera Ihres Smart-
phones auf das rechts stehende schwarz-weiße Bild („QR-Code“). 
Das Handy öff net das Video dann automatisch. Das Video ist ab 
dem 19. November verfügbar. 

Buß- und Bettag am 19. November 

Bitte 
scannen:

Am Reformationstag Freitag, 
31. Oktober, gibt es ab 11 Uhr 
einen besonderen Gottesdienst 
in der Martin-Luther-Kirche, 
Schillerstraße 19, 31785 Hameln, 
zu dem jede und jeder herzlich 
eingeladen ist. In diesem Jahr 
geht es um Medienrevolutio-
nen früher und heute: von der 
Erfi ndung des Buchdrucks um 
1450 durch Johannes Guten-
berg in Mainz bis zur heutigen 
Social Media Welt.

Mit dabei sind Pastorin Anne-
Mirjam Walter von der Ev.-ref. 
Kirche Hameln-Bad Pyrmont, 
Thomas Thimm, Chefredakteur 
der Deister-Weser-Zeitung 
Hameln und Dr. Stephan Vasel, 
Superintendent im Kirchenkreis 
Hameln-Pyrmont. 
Vierter in der Runde ist Lukas 
Schienke, Chefredakteur des 
Evangelischen Kirchenfunks 
Niedersachsen-Bremen (ekn). 

Der Evangelische Kirchenfunk 
produziert unter anderem das 
Format „Basis:Kirche“, eines der 
erfolgreichsten Kirchenforma-
te überhaupt. Es begann auf 
YouTube und wird mittlerweile 
auch bei Sat 1 Niedersachsen-
Bremen ausgestrahlt.
Unter dem Titel „Medien-
revolutionen früher und heute“ 
beleuchten die Teilnehmenden 
positive und negative Folgen 
in ihrem jeweiligen Bereich. 
Besucherinnen und Besucher 
des Gottesdienstes haben da-
nach Gelegenheit, das Gehörte 
jeweils sieben Minuten lang an 
Stehtischen zu diskutieren. 

Dazu gibt es Getränke und 
etwas zu essen. Natürlich wird  
bei diesem besonderen Gottes-
dienst am Reformationstag 
auch gemeinsam gesungen 
und gebetet.

Harald Langguth

Gottesdienst zum Reformationstag 
am 31. Oktober in der Martin-Luther-Kirche: 
„Medienrevolutionen früher und heute“

Reformationstag 
2024 – 
Anne Mirjam 
Walter und 
Dr. Stephan Vasel

Mitwirkung 
ist möglich! 
  
Wer Interesse hat, meldet 
sich bitte bei Anne Walter.

Wir suchen Mitmachende für:
• Gottesdienst (Gebete, Lesungen)
•  Auf- und Abbau
•  Dekoration für die Kirche, 

das Buff et und die Stehtische 
(z. B.  Blumen, aber das entscheiden 
diejenigen, die es machen)
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Ewigkeitssonntag 
am 23. November
Gottesdienst um 10.00 Uhr mit Gedenken an die Verstorbenen

Im Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag werden alle Verstorbenen 
unserer Gemeinde des letztes Kirchenjahres mit Namen verlesen 
und es wird eine Kerze entzündet. Alle Angehörigen werden 
persönlich per Brief dazu eingeladen. 
Darüber hinaus denken wir an alle Menschen, die wir bereits 
verloren haben und blicken hoff nungsvoll auf Gottes Ewigkeit. 

Gottesdienst zum Reformationstag 
am 31. Oktober in der Martin-Luther-Kirche: 
„Medienrevolutionen früher und heute“

Do., 28. August um 18.30 Uhr Schwache schützen: 
 Wie wir miteinander in unserer Gemeinde umgehen – 
 was die Prävention sexualisierter Gewalt 
 mit unserem Leben und Glauben zu tun hat.   

Zu Gast ist Melanie Dörpmund, Präventionsbeauftragte des luth. Kirchenkreises und 
die Arbeitsgruppe unserer Gemeinde, die das Schutzkonzept für unsere Gemeinde erarbeitet hat. 
Das Schutzkonzept wird der Gemeinde an diesem Abend vorgestellt.
Anne Walter gestaltet den Gottesdienst.

Do., 25. September um 18.30 Uhr 

Do., 27. November um 18.30 Uhr

Die Themen dieser Termine standen 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest – 
entnehmen Sie sie bitte unserer 
Homepage und der Zeitung.

©
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Angebote für Kinder
Im Herbst 2024 wurden alle Gemeindeglieder mit Kindern im Alter 
von 0 - 1 Jahren angeschrieben und zur Krabbelgruppe eingeladen. 
Seit November 2024 findet die Krabbelgruppe in unserer  
Kirchengemeinde statt. Zu Beginn im Gemeinderaum alle 14 Tage 
durch den Umbau und durch großes Interesse sogar jede Woche in 
der Kirche. 
Die Kinder krabbeln und laufen in der Kirche herum, lernen sie 
und sich gegenseitig kennen. Die Eltern kommen nebenbei ins  
Gespräch und tauschen sich aus.

Langsam werden die Kinder älter und viele besuchen ab August die 
Krippe. Von daher passen wir das Angebot an.  
Ab August trifft sich die Spielgruppe alle 14 Tage Donnerstag von 
16-17 Uhr in der Kirche. Kommen können Kinder im Alter von 0 bis  
6 Jahren zusammen mit einer Bezugsperson. Es wird Möglichkeiten 
zum Spielen, Basteln, Toben und Singen geben.  
Auch Pastorin Anne Walter wird an einigen Terminen eine biblische 
Geschichte erzählen. Die nächsten Termine sind 14.+28. August, 
11.+25. September, 9.+23. Oktober.

Ergänzend zum Spieletreff findet weiterhin der Spielesonntag statt. 
Hier können Familien am Sonntagnachmittag in der Kirche oder  
auf dem Außengelände der Kirchengemeinde spielen.  
Im Mittelpunkt steht hier das Miteinander. Die nächsten Termine 
sind 24. August und 12. Oktober jeweils von 15 -17 Uhr.

Sophie-Marie Kabuß

Mini- 
Gottesdienst
Unsere nächsten Termine  
sind: 
Sonntag, 14. September,  
um 15.00 Uhr 
und Sonntag, 9. November,  
um 15.00 Uhr

Der Mini-Gottesdienst ist  
geeignet für Kinder zwischen  
1 und 11 Jahren.  
Gern können natürlich auch 
Eltern, Großeltern und andere 
Erwachsene (mit-)kommen.

Herzlich willkomen!
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Familienprojekt am 1. Adventswochenende 
mit Aufführung im Gottesdienst am 
Sonntag, 30. November um 15.00 Uhr …
Am ersten Adventswochenende geht’s wieder rund! 
Wir bereiten eine adventliche Auff ührung für die Gemeindeadventsfeier 
am Sonntag, 30. November um 15.00 Uhr vor! 

Es wird gesungen, Rollen verteilt, Texte geprobt, Kostüme gebastelt, 
das Bühenbild gebaut… zwischendurch gibt’s gutes Essen und Zeit zum Spielen. 
Das Ziel ist: Am Sonntag um 15.00 Uhr startet die Auff ührung im Rahmen des 
Gottesdienstes. 

Wir freuen uns auf euch! 
Lena Kasten, Ina Thäsler und Anne Walter – Das Team vom Mini-Gottesdienst

Freitag, 28.11.:  16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Probe inkl. Abendessen

Samstag, 29.11.:   10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Probe inkl. Mittagessen & Spielpausen

Sonntag, 30.11.:   15.00 Familiengottesdienst 
mit Auff ührung, hinterher Adventsfeier

Das Projekt fi ndet statt, wenn sich genügend 
Familien anmelden und Teamende melden.  ;)
Anmeldungen sind ab sofort bis zum 30.09. 
bei Anne Walter möglich. 
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… und anschließender Gemeindeadventsfeier

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 1. Advent (30.11.2025) 
um 15 Uhr mit anschließender Adventsfeier in der Kirche.

Es freuen sich auf einen stimmungsvollen Start in die Adventszeit, 
Silke Lilienthal & Team

Liebe Gemeinde, könnt ihr auch bereits Mandarinen und Kerzenduft riechen, bei leiser Musik 
Tee schlürfen und dazu selbstgebackene Kekse verputzen? Denn – falls ihr es noch nicht wusstet: 
Es weihnachtet sehr…

Die Adventszeit beginnt für mich immer mit dem Gottesdienst am 1. Advent und die Adventsstimmung 
wird dann noch durch die anschließende Adventsfeier gesteigert. Ich freue mich, wenn wir auch in 
diesem Jahr gemeinsam in die Adventszeit starten, erstmalig komplett in der Kirche – das wird bestimmt
besonders schön. 
Gerne könnt ihr euch auch aktiv einbringen, indem ihr z. B. Texte (Geschichten, Gedichte, etc.) vortragt, 
Musik darbietet oder für den Fall, dass ihr zu viele Kekse gebacken habt, die mit allen teilen möchtet. 
Dann meldet ihr euch bitte bis zum 21.11.25 bei mir (per WhatsApp oder Telefon 05151  41878). 

Es ist aber auch sehr fabelhaft und völlig ausreichend, wenn du einfach „nur“ da bist!!! 
Von daher:



September
Sonntag	 14. September	 15.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Pastorin Anne Walter und Team,  
			   anschließend Kaffee, Saft und Kekse

Sonntag	 21. September	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, anschließend „Kirchenkaffee“ /  
			   Pastor Gerrit Degenhart-Schulte (aus Celle)

Donnerstag	 25. September	 18.30 Uhr	 Abendgottesdienst SoulService,  
			   Pastorin Anne Walter und Team 

Oktober
Sonntag	 5. Oktober	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl zum Erntedank,  
			   anschließend Gemeindeversammlung mit  
			   „Kirchenkaffee“ / Pastorin Anne Walter 

Sonntag	 19. Oktober	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, anschließend „Kirchenkaffee“ /  
			   Pastor Jürgen Harms

Freitag	 31. Oktober	 11.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst des luth. Kirchenkreises 
			   und  der ref. Gemeinde zum Reformationstag in der  
			   Martin-Luther-Kirche /  
			   Dr. Stefan Vasel und Pastorin Anne Walter,  
			   Thomas Thimm (Chefredakteur Dewezet) und  
			   Lukas Schienke (Chefredakteur ekn) 

November
Sonntag	 9. November	 15.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Pastorin Anne Walter und Team,  
			   anschließend Kaffee, Saft und Kekse

Sonntag	 23. November	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag – mit Gedenken 
			    an die Verstorbenen des letzten Kirchenjahres ,  
			   anschließend „Kirchenkaffee“ / Pastorin Anne Walter

Donnerstag	 27. November	 18.30 Uhr	 Abendgottesdienst SoulService,  
			   Pastorin Anne Walter und Team

Sonntag	 30. November	 15.00 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Advent mit anschl. Adventsfeier,  
			   Pastorin Anne Walter 

Dezember
Sonntag	 7. Dezember	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, anschließend „Kirchenkaffee“ /  
			   Lektor Uwe Beilfuß-Spickmann

Gottesdienste in Hameln
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Sonntag	 14. September	 10.30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in der Oesdorfer Kirche,  
			   anschließend „Kirchenkaffee“ / Pastorin Anne Walter

Sonntag	 12. Oktober	 10.30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in der Oesdorfer Kirche,  
			   anschließend „Kirchenkaffee“ / Pastorin Anne Walter

Sonntag	 9. November	 10.30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in der Oesdorfer Kirche,  
			   anschließend „Kirchenkaffee“ / Pastorin Anne Walter

Sonntag	 14. Dezember	 10.30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in der Oesdorfer Kirche,  
			   anschließend „Kirchenkaffee“ / Pastorin Anne Walter

Gottesdienste in Bad Pyrmont
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September
Mittwoch	 3. September	 11.00 Uhr	 Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag	 4. September	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag	 4. September	 13.00 Uhr	 Bibelkreis im Gemeindehaus
Donnerstag	 11. September	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag	 11. September	 20.00 Uhr	 Spielekreis im Gemeindehaus
Samstag	 13. September		  Konfi-Tag des Synodalverbands in Möllenbeck 
Mittwoch	 17. September	 11.00 Uhr	 Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag	 18. September	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag	 18. September	 13.00 Uhr	 Bibelkreis im Gemeindehaus
Donnerstag	 25. September	 10.30 Uhr	 Gesamtkreis im Gemeindehaus
Donnerstag	 25. September	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus 
Samstag	 27. September	 18.00 Uhr	 Benefizkonzert Faltenrock in der Kirche

Oktober
Mittwoch	 1. Oktober	 11.00 Uhr	 Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag	 2. Oktober	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag	 2. Oktober	 13.00 Uhr	 Bibelkreis im Gemeindehaus
Donnerstag	 9. Oktober	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag	 9. Oktober	 20.00 Uhr	 Spielekreis im Gemeindehaus
Mittwoch	 15. Oktober	 11.00 Uhr	 Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag	 16. Oktober	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag	 23. Oktober	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus 
Mittwoch	 29. Oktober	 11.00 Uhr	 Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag	 30. Oktober	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag	 30. Oktober	 13.00 Uhr	 Bibelkreis im Gemeindehaus

November
Donnerstag	 6. November	 10.30 Uhr	 Gesamtkreis im Gemeindehaus
Donnerstag	 6. November	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus 
Donnerstag	 6. November	 20.00 Uhr	 Spielekreis im Gemeindehaus 
Mittwoch	 12. November	 11.00 Uhr	 Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag	 13. November	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag	 20. November	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus
Mittwoch	 26. November	 11.00 Uhr	 Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag	 27. November	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag	 27. November	 13.00 Uhr	 Bibelkreis im Gemeindehaus

Dezember
Donnerstag	 4. Dezember	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus 
Mittwoch	 10. Dezember	 11.00 Uhr	 Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag	 11. Dezember	 12.00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag	 11. Dezember	 13.00 Uhr	 Bibelkreis im Gemeindehaus
Donnerstag	 11. Dezember	 20.00 Uhr	 Spielekreis im Gemeindehaus

Gemeindeveranstaltungen

!BITTE BEACHTEN!
Do., 11. September: 
10.30 Uhr   Gesamtkreis 
entfällt!

!BITTE BEACHTEN!
Do., 13. November: 
13.00 Uhr   Bibelkreis  
Do., 20. November: 
10.30 Uhr   Gesamtkreis 
entfallen!

!BITTE BEACHTEN!
Do., 9. Oktober: 
10.30 Uhr   Gesamtkreis 
entfällt!

!BITTE BEACHTEN!
Do., 4. Dezember: 
10.30 Uhr   Gesamtkreis 
entfällt!
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Tag der Arbeit oder warum wir  
die Kirchenbänke ausgebaut haben                                                                       
Der 1. Mai 2025 wird wohl  
für immer in unserem  
Gedächtnis bleiben. Warum? 
Da haben wir die Kirchenbänke 
aus dem Mittelschiff entfernt. 
Eine enorme Veränderung im 
Kirchenraum. Für die meisten 
von uns mag das ein Einschnitt 
sein, aber auch eine Chance. 
Vielleicht fragen sich einige: 
Warum? Oder sogar:  
Darf man das überhaupt?

In diesem Moment hören  
wir auf die Worte aus dem  
2. Korintherbrief: „Der Herr ist 
der Geist, wo aber der Geist des 
Herrn ist, da ist Freiheit“.  
Diese Worte laden uns ein, dem 
Geist Gottes nicht an Formen, 
an Möbeln oder Traditionen zu 
binden. Gott ist nicht an das 
alte festgeschraubt. Sein Geist 
weht, wo er will. Und manch-
mal bewegt er uns dazu, Altver-
trautes loszulassen, um Neues 
zu entdecken.  
Die Bänke waren lange ein Ort 
der Begegnung mit Gott.  
Sie haben uns getragen im 
Gebet, Gesang und der Stille. 

Aber jetzt möchten wir Raum 
schaffen – Raum für Bewegung, 
für Gemeinschaft, für neue  
Formen des Feierns, des Hörens 
und des Betens. Freiheit heißt 
nicht Beliebigkeit. Freiheit im 
Geist heißt offen sein für das, 
was Gott heute mit uns vorhat. 
Vielleicht ist das ein Gottes-
dienst im Kreis, ein Gebet im 
Gehen, ein Raum für Kunst, 
Stille, Diskussion oder Tanz.  
Vielleicht ist es etwas, das wir 
noch gar nicht kennen – aber 
der Geist kennt es schon. 

Nun, der Ausbau verlief  
problemlos. Die Bänke wurden 
nach und nach vom Boden los-
geschraubt. Dann wurden die 
Sitzflächen auf die Länge mit 
der Handkreissäge geschnitten. 
Hier wurden die Wünsche der 
Erwerbenden berücksichtigt.  
Es entstand das Gefühl, als 
wenn die Menschen sich abge-
sprochen hätten, so reibungslos 
verlief das Abholen.  
Die Bänke wurden von den 
neuen Besitzern mit Anhängern 
abtransportiert.  

 
So war innerhalb kürzester Zeit 
das Mittelschiff der Kirche frei. 
Ein neuer Raum ist entstanden.  
Hier offenbarte sich dann  
die nächste Überraschung.  
Der Holzfussboden sah sehr  
ansehnlich aus.  
Am nächsten Tag haben viele 
helfende Hände Tische und  
Stühle zu einer Kaffeetafel  
zusammengestellt. Es sollte ein 
Festgottesdienst werden, der 
dem neuen Raum gerecht  
werden würde. Beim Gottes-
dienst saßen die Besucher noch 
alle auf den äußeren Bänken.  
Es war ein besonderer Sonntag, 
anders als alle zuvor. Die Sonne 
fiel durch die hohen, bunten 
Kirchenfenster und malte 
flackernde Lichtmuster auf den 
blanken Boden – einen Boden, 
der bis vor Kurzem noch unter 
schweren, dunklen Kirchbänken 
verborgen war.  
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Der Kirchenraum hatte sich verändert. Und jetzt war der Tag,  
an dem diese Veränderung gefeiert werden sollte.  
Die Glocken läuteten feierlich, als die Gemeinde langsam eintraf.

Manche hielten kurz inne, schauten sich um, suchten – vielleicht  
ein wenig verloren – ihren früheren Platz. Doch statt Reihen aus  
Holzbänken erwartete sie ein freier, offener Raum. Stühle haben die  
Kirchbänke ersetzt. Ältere Menschen saßen bereits und tauschten  
leise Worte. Ein paar Besucher lächelten – überrascht, neugierig,  
ein wenig ehrfürchtig. 
Es wurde ein Festgottesdienst gefeiert, der ein neues Kapitel in 
unserer Gemeinde einläutet. Die Kirchbänke in der Mitte sind 
ausgebaut – nicht um Altes loszuwerden – sondern um Platz zu 
schaffen. Platz für Begegnung, Bewegung, Beteiligung.  
 
Nach dem Gottesdienst gab es Kirchenkaffee und Gespräche in der 
Kirche. Manche erinnerten sich wehmütig an „ihre“ Bank, die über 
Generationen hinweg zur Gewohnheit geworden war.  
Andere erzählten begeistert von Ideen: Tanzandachten, Lesekreise, 
offene Abende für alle Menschen im Viertel.  
So wurde aus einem mutigen Schritt – dem Entfernen von Bänken – 
ein Symbol: für Aufbruch, für Gemeinschaft, für einen Glauben,  
der nicht stehen bleibt, sondern weitergeht. Und während die letz- 
ten Sonnenstrahlen durch das große Rundfenster fielen, wurde 
eines deutlich: Die Botschaft blieb dieselbe. Nur der Raum hatte 
sich verändert.  
So bleibt die Hoffnung, dass dieser neu geschaffene Kirchenraum  
von der Gemeinde, von den Menschen im Viertel und darüber  
hinaus angenommen wird.

Armin Schwich
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Familienfreizeit 
auf Schloss Baum

Zum Schluss noch ein paar weitere Rückblicke ...

Verkündigung 
für Groß & Klein 

Lecker, Popcorn …! ;)

Musik verbindet …
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Abschied in die Ferien am 29. Juni
Wegen einer Erkrankung  
konnte unsere Pastorin Anne 
Walter nicht am Gemeindefest 
teilnehmen. Das geplante Tauf-
fest fiel aus, da es auch in der 
Tauffamilie Erkrankungen gab. 
Der Gottesdienst wurde dehalb 
von Christa-Erdmann Ahlers 
und Christian Meyer gehalten. 
In die Predigt wurde die  
gesamte Gemeinde einbezogen.  
In einzelnen Gruppen fanden 
wir uns zusammen und lasen 
Verse aus dem Buch Ruth.  
Sie handeln von Wegen, die aus 
verschiedenen Gründen gegan-
gen werden. In den Gruppen 

wurden die Verse gelesen und 
besprochen. Aus jeder Gruppe 
trug eine Person das Gruppen-
ergebnis vor. So entstand eine 
wunderbare Gemeinschafts-
Predigt.
Anschließend wurde im  
Pfarrgarten gefeiert.  
Mit einer Talenteversteigerung,  
Kaffee und später Salaten und 
Würstchen. Diese wurden auf 
dem neuen Gasgrill perfekt 
von Armin Schwich und Erhard 
Lefers gegrillt.  
Der Erlös der Talenteversteige-
rung war diesmal für die An-
schaffung des Grills bestimmt. 

Vielen Dank an alle, die zum  
Gelingen des Festes beigetra-
gen haben.  
Besonderer Dank gilt Mechthild 
Clemens und Heinz Ahlers, die 
die Organisation übernommen 
hatten.

Uwe Beilfuß-Spickmann

… und Spaß & Spiel waren  
natürlich vorprogrammiert!
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Konfi rmation 2025

Unser Stand des Synodalverbands auf dem Kirchentag in Hannover – 
ein toller Abend der Begegnungen! Unser „HotDog-Team“ war super!

Ökumenischer 
Pfi ngstgottesdienst

Glaubensheiterkeit  

Lohnenswert
Im Gottesdienst wird das Gleichnis von den Arbeitern im 
Weinberg vorgelesen. Als ein Mann in der letzten Reihe hört, 
dass alle Arbeiter den gleichen Lohn bekommen haben, 
ob sie nun in der ersten oder erst in der elften Stunde 
gekommen sind, da raunt er seinem Banknachbarn zu: 
„Man soll eben nicht zu früh zur Arbeit gehen!“

Das neue Hausbuch des christlichen Humors 
(St. Benno Verlag GmbH, Leipzig)
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Herzliche Einladung!
Internationales Frauen-Picknick
10. August, 15.00 Uhr im Gemeindegarten




